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ADB – Info 

Faktencheck Lehrerbedarf an der Grundschule 

 

 
In ihrer neuen Studie „Weniger Geburten, mehr Lehrkräfte – Spielraum für die 

Grundschulentwicklung“ für die Bertelsmann Stiftung sagen der renommierte Bil-

dungsforscher Prof. Dr. Klaus Klemm und der Director Bildung und Next Genera-

tion der Bertelsmann Stiftung, Dr. Dirk Zorn, einen deutlichen Überschuss an 

Lehrkräften für die Grundschulen in Deutschland für das nächste Jahrzehnt und 

darüber hinaus voraus. 

Bedingt durch einen deutlichen Geburtenrückgang seit 2022 in Relation gesetzt 

zu der voraussichtlichen Zahl der Absolventen mit Hochschulreife, die sich für 

den Beruf der Grundschullehrkraft entscheiden, kommen die beiden Forscher zu 

dem Schluss, dass es in Deutschland zwischen den Jahren 2023 und 2035 ein 

Überangebot von knapp 46.000 Grundschullehrkräften geben wird. Dabei wird 

selbstverständlich auch die Altersstruktur der Lehrkräfte an den deutschen 

Grundschulen und deren Pensionierungsverhalten in die Berechnung miteinbe-

zogen. 

Das Ergebnis zeigt,wie sich das Überangebot bis 2031 immer weiter steigert und 

die Zahlen dann ab 2032 wieder zurückgehen. Für das Jahr 2033 wird sogar ein 

minimales Unterangebot prognostiziert, das sich auf die Wiedereinführung des 

G9 zur Mitte der 20er Jahre in vielen Bundesländern zurückführen lässt. (siehe 

Tabelle 1) 

 

Die Bertelsmann Studie betrachtet die Situation in Deutschland. Doch wie sieht 

es in Bayern aus? Hierzu der Blick auf die Lehrerbedarfsprognose 2023 des bay-

erischen Kultusministeriums, die deutschlandweit als eine der besten und aussa-

gekräftigsten Prognosen gelobt wird. 

Auch hier lässt sich der Trend zu einem Überangebot deutlich erkennen. Nach-

dem im Jahr 2024 nur noch eine minimale Unterdeckung des Bedarfs an der 

Grundschule prognostiziert wird, zeigt sich ab dem Jahr 2025 bis zum Jahr 2033 

in jedem Jahr ein deutliches Überangebot an Grundschullehrkräften. Summiert 

man dieses jährliche Überangebot ergibt sich in diesen acht Jahren ein Überde-

ckung von ca. 4.000 Lehrerinnen und Lehrern für die Grundschule in Bayern. 

(siehe Tabelle 2) 

 

 

 



 

 Seite- 2 – zu unserem Schreiben vom 25.01.2024 

Tabelle 1: 

 

 

Quelle: Klemm, Klaus/Zorn, Dirk (2024): Weniger Geburten, mehr Lehrkräfte. 
Spielraum für die Grundschulentwicklung. Gütersloh: Bertelsmann Stiftung. 
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Tabelle 2: 

 

 

Quelle: Bayerische Lehrerbedarfsprognose 2023, Eine Information des Bayeri-
schen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus 

 

 


